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Bekanntmachung
wegen Ausreichung der Zinsscheine Reihe XX
zu den Stastsschuldscheiueu von 184S und der
Zinsscheine Reihe IX zu den Prioritöts Actieu
Serie S und IS der Riederschlesisch Märkischen

Eisenbahn
Die Zinsscheine Reihe XX Nr 1 bis 8 zu den Staats

Schuldscheinen vom Jahre 1842 sowie die Zinsscheine
Reihe IX Nr 1 bis 8 zu den Prioritäts Aktien Serie I
und II der Niederschlesisch Märkischen Eisenbahn über die
Zinsen für die Zeit vom 1 Januar 1887 bis 31 Dezbr
1890 nebst den Anweisungen zur Abhebung der folgenden
Reihe werden vom 6 Dezember d I ab von der Kon
trole der Staatspapiere Hierselbst Oranienstraße 92 unten
rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der
Sonn und Festtage und der letzten drei Geschäftslage
jeden Monats ausgereicht werden

Die Zinsscheme können bei der Kontrole selbst in Em
pfang genommen oder durch die Regierungs Hauptkasfen
sowie durch die Kreiskasse in Frankfurt a/M bezogen
werden

Wer M Empfangnahme bei der Kontrole selbst wünscht
hat derselben persönlich oder durch einen Beauftragten die
zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zinsfchein
Nnweisungen mit einem Verzeichnisse zu übergeben zu
welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem Kaiserl
Postamte Nr 2 unentgeltlich zu haben sind Genügt dem
Einreicher eine numerirte Marke als Empfangsbescheinigung
so ist das Verzeichniß einfach wünscht er eine ausdrück
liche Bescheinigung so ist es doppelt vorzulegen Im
letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar
mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort zurück
Die Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der Aus
reichung der neuen Zinsscheine zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Kontrole der Staatspapiere
sich mit den Inhabern der Zinsschein Anweisungen nicht
einlassen

Wer die Zinsscheine durch eine der oben genannten Pro
Vinzial Kassen beziehen will hat derselben die Anweisungen
mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeschei
nigung versehen sogleich zurückgegeben und ist bei Aus
händigung der Zinsscheine wieder abzuliefern Formulare
zu diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten Provinzial
Kassen und den von den Königlichen Regierungen in den
Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgelt
lich zu haben

Der Einreichung der Schuldverschreibungen bedarf es
zur Erlangung der neuen Ziusfcheine nur dann wenn
die Zinsschein Anweisungen abhanden gekommen sind in
diesem Falle sind die Schuldverschreibungen an die Kon
trole der Staatspapiere oder an eine der genannten Pro
vinzialkassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Es wird noch darauf aufmerksam gemacht daß die den
Zinsscheinen Reihe IX zu den vorbezeichneten Prioritäts
Aktien beigegebene Anweisung zur Abhebung der Zins
scheine Reihe X auf Grund des Z 2 des Nachtragsstatutes
vom 27 Juni 1845 Gesetzsammlung Seite 460 Zins
scheine für die zehn Jahre 1891 bis 1900 verspricht

Berlin den 11 November 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Sydow

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

daß nur
a dem Stadt Singe Chore und
d den Halloren

Letzteren jedoch nur bei den Psännern das Recht
zusteht zum neuen Jahre freiwillige Geschenke einzusam
meln und daß Personen welche derartige Geschenke unbe
fugt einfordern sich des Bettelns schuldig machen

Halle a/S den 15 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Belauutmachuug
Diejenigen ionen welche Erlaubniß zum Musiciren

mit der Di eh eu Straßen uud Plätzen hiesiger
Stadt für das Jahr 1886 erhalten haben und dieses Ge
werbe im Jähre 1887 fortsetzen wollen werden hierdurch
aufgefordert diese Scheine behufs deren Erneuerung inner
Halb 10 Tagen in dem Sekretariat I Zimmer No 18

Hierselbst während der Nachmittags Dienststunden abzu

geben
Hierbei wird von vornherein ausdrücklich daraus auf

merksam gemacht daß die Erneuerung der fraglichen
Scheine lediglich für hiesige Einwohner erfolgt und
außerdem von der Beibringung eiuer von einem hiesigen
Orgelbaumeister ausgestellten Bescheinigung über die gute
Beschaffenheit und Stimmung der Orgel abhängig ge
macht wird

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Fleischermeister Wilhelm Büschel beabsichtigt

aus seinem hier gr Steinstraße Nr 47 belegenen Grund
stück eine Schlächterei zu errichten

In Gemäßheit des Z 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde
schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubrin
gen indem die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird
daß nach Ablauf der gedachten Frist Einwendungen indem
gedachten Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr
15 des Polizei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht aus

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobenen
Einwendungen ist Termin vor dem Kommissar des unter
zeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und Polizeirath
von Holly auf
Mittwoch den tS Jannar I Vorm Uhr
anberaumt zu welchem sowohl der Unternehmer der An
lage als auch die Widersprechenden hierdurch mit der
Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres Aus
bleibens gleichwohl mit der Erörterung der Einwendungen
vorgegangen werden wird

Halle a S den 18 Dezember 1886
Der Stadt Ausschutz

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 4 Oktober er Tageblatt Nr 263 durch welche die
Besitzer der in der Martinsgasse belegenen bebauten
Grundstücke zur Herstellung der erforderlichen Anschluß
kanäle an den neuerbauten Straßenkanal innerhalb einer
auf 4 Wochen festgestellten Frist ausgerufen sind wird
hiermit in Gemäßheit des Z 4 der Polizei Verordnung
vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß nachdem nunmehr die gestellte Frist längst abgelaufen
ist von jetzt ab aus den an jener Straßenstrecke belegenen
Grundstücken Niederschlags Keller Wirthschafts und
aus dem Gewerbebetriebe herrührende refp durch solchen
bedingte Wässer nicht mehr durch die Straßenrinnsteine
abgeleitet noch aus das Straßenterrain gegossen werden
dürfen

Halle a S den 14 Dezember 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 18 Oktober er Tageblatt Rr 246 durch welche
die Besitzer der an der Thurmstraße zwischen Linden
und Streiberstraße belegenen bebauten Grundstücke zur
Herstellung der erforderlichen Anschlußkanäle an den neu
erbauten Straßenkanal innerhalb einer auf 4 Wochen
festgestellten Frist ausgerufen sind wird hiermit in Ge
mäßheit des 4 der Polizei Verordnung vom 14 Juli
1879 zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nachdem
nunmehr die gestellte Frist längst abgelaufen ist vo
ab aus den an jener Straßenstrecke belegenen Grund
stücke Niederschlags Keller Wirthschasts und au
Gewerbebetriebe herrührende resp durch solchen bedinge
Wässer nicht mehr durch die Straßenrirmsteine abgeleitet
noch auf Straßenterrain gegossen werden dürfen

Halle a/S am 14 Dezember 1886
Dte Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Städtische Sparkasse zu Halle a S
Die städtische Sparkasse zu Halle a S wird wegen des

Jahres Abschlusses in diesem Jahre nur
vom SV bis I Dezember

geschlossen bleiben

Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekanntmachung
Die Ausräumung der Dünger Müll und Aschengruben

itt den der Stadt Halle gehörenden Gebäuden einschließ
ich der Abfuhr des Grubeninhalts sowie die Abfuhr des
Kehrichts und der Abfälle von denjenigen Straßen und
Plätzen auf welchen die Reinigungspflicht der hiesigen
Stadtgemeinde obliegt serner des aus den öffentlichen
tädtischen Straßenkanälen Schlammfängen und Rinn
teinen ausgebrachten Schlammes soll im Wege der Wett
iewerbung aus die nächsten drei Jahre vom 1 Januar
1887 bis 31 Dezember 1889 an den Mindestfordernden
vergeben werden

Hierzu ist ein Termin auf den
SS Dezember d I Vormittags 1t Uhr

in der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt Die im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen können schon
vorher in unserem Stadtsekretariat eingesehen werden

Halle a S den 14 Dezember 1886
Der Magistrat

Hanselsregister
des Königlichen Amtsgerichts zn Halle a S

Zufolge Verfügung vom 15 Dezember 1886 sind an
demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt

In unser Firmenregister woMt unter Rr 730 die
hiesige Handlung

vermerkt steht ist eingetragen
In Freiberg i S ist eine Zweigniederlassung errichtet

In unser Firmenregister ist unter Nr 1563 die Firma

mit dem Orte der Niederlassung Niemberg und als
deren alleiniger Inhaber der Kaufmann Wilhelm Otto
zu Niemberg eingetragen

Gelöscht ist
Firmenregister Nr 748 die Firma

zu Niemberg
Halle a S den 15 Dezember 1886

Königl Amtsgericht Abth VI zu Hatte a/6

Ntchlamwcher Theil
Halle den 20 Dezember

Der Reichstag ist in die Ferien gegangen in die Weih
nachtsferien Weihnachten ist im Familienkreise ein Fest
der Freude und des Friedens wahrlich in unserer Po
litik trägt es diesem Jahre eine ganz andere Signatur
Der Parteihader loht jetzt wieder in hellen Flammen
auf Man wälzt sich gegenseitig die Schuld dsran zu
daß die Militärvorlage in der Kommissionsberathung eine
Gestalt gewonnen hat in welcher sie genau betrachtet keiner
Partei behagt Dazu kommt noch die den regierungsfreund
lichen Gruppen höchst unerwünschte Vertagung der zweiten
Lesung bis nach den Weihnachtsferien und endlich die un
nachgiebige Haltung der Parteien untereinander Es hat
plötzlich wieder eine Kampfstimmung von großer Gereizt
heit Platz gegriffen Besonders unzufrieden mit den Be
schlüssen der Kommission ist natürlich die Regierung und
die ihr folgenden Parteien Immerhin fcheint man auf
dieser Seite von den eingetretenen Ferien wenigstens einen

Nutzen zu erwarten Die N L C schreibt in diesem
Sinne Wir meinen mancher Abgeordnete wird während
der Ferien die Wahrnehmung machen daß bei den Wäh
lern mehr Verständniß für den hohen Ernst der Weltlage
vorhanden ist als bei ihm selber und es wird ihm in der
Heimath ein Wind entgegenwehen wie er ihn in dem fort
schrittlichen Dunstkreis von Berlin nicht verspürt hat Viel
leicht kehrt da doch mancher in etwas anderer Stimmung
wieder als er abgereist ist Wenn das Centrum und die
Deutschfreisinnigen ihren guten Willen und ihre ernste Opfer
bereitschaft mit den vorliegenden Kommissionsbeschlüssen
erster Lesung beweisen wollen so kann ihnen dies bei den
Wählern unmöglich gelingen

Die Opposition ist natürlich über die Versuche der re
gierungsfreundlichen Presse einen Entrüstungssturm zu
erregen im höchsten Grade aufgebraust und behauptet
derartigen Versuchen in Ruhe entgegensehen zu dürfen
Ueber den aus der Kommissionsberathung selbst hervor
gegangenen Entwurf schreibt das genannte Organ Diese
Beschlüsse können gar nicht ernst genommen werden sie
sind nur aus der Verlegenheit des Augenblicks entstanden
mit dem Zweck nicht ganz mit leeren Händen zu erschei
nen Sie bieten noch weniger als die beiden verbündeten
Parteien einzeln geboten hatten Das Centrum hatte



wenigstens die volle MannschaftSzahl bewilligen wollen
und die Deutschfreisinnigen eine dreijährige Frist für die
vierten Bataillone Jetzt ist eine verkürzte Mannschafts
zahl und eine einjährige Frist für einen Theil der neuen
Cadres für die ganze Präsenzstärke aber nur eine drei
jährige Frist beschlossen Das würde was man gerade
vermeiden will die Militärfrage unausgesetzt zum Gegen
stand der heftigsten parlamentarischen und Wahlkämpfe
und einen wichtigen Theil unserer Kriegsbereitschaft fort
während vom guten Willen des Herrn Windthorst ab
hängig machen Wenn die Politiker des Centrums be
haupten sie hätten ja Alles bewilligen wollen nnd nur
eine zeitliche Beschränkung verlangt so haben sie eben
nur eine Hauptsache verweigert Wir wollen gerade

die Unsicherheit die fortwährende Abhängigkeit von par
lamentarischen Stimmungen und Kämpfen auf längere Zeit
von unserem Heerwesen fernhalten

Daß die Regierung die jetzigen Beschlüsse nicht acceptirt
kann als feststehend betrachtet werden giebt die Opposi
tion in der zweiten Lesung nicht nach so haben wir eine
Neichstagsauflösung zu erwarten Mag diese ausfallen
wie sie will die Thatsache daß den Forderungen der Re
gierung in einer so unsicheren Zeit so bedeutende Schwie
rigkeiten gemacht werden ist wie wir bereits früher be
tont haben für unser Parlament wenig ehrenvoll Wie
das Ausland über die Commissionsabstimmung denkt
möge eine Auslassung der Pall Mall Gazette die aber
nur dasselbe in schärferer Form sagt was auch die meisten
anderen auswärtigen Blätter aussprechen zeigen Dieselbe
schreibt Jeder Deutsche der so erfahrenen so vorsich
tigen und so wohlinformirten Männern wie Graf Moltke
und Fürst Bismarck etwas abschlägt was sie für absolut
rothwendig für die Wehrkraft des Reichs erklären muß
wahnsinnig sein Diese Anschauung wird auch am Ende
siegen und es ist gut daß sie siegen wird Nichts wird
Frankreich abhalten Selbstmord zu begehen indem es
Deutschland angreift als wenn General Boulanger und
der Pariser Revanche Partei auf s Deutlichste bewiesen
wird daß Frankreich summarisch aus der Reihe der Groß
mächte getrieben wird sobald ein Schuß auf das deutsche
Reich fällt

Das Organ der ungarischen Regierungspartei der
Nemzet wirst Sie Frage auf wen die Schuld dafür trifft
daß die Völker unseres Welttheils von der großen Last der
Kosten für die Armeen erdrückt werden Das Blatt ant
wortet darauf Oesterreich Ungarn würde gewiß gerne die
Entwaffnung in erster Reihe vornehmen Es will keinen
seiner Nachbarn bedrohen Deutschland will ebenfalls keinen
Krieg es würde sich bereitwillig an der Entwaffnung be
theiligen wenn diejenigen die an dem Elend Europas die
Schuld tragen dies ermöglichen möchten Das Deutsche
Reich ist der von ihm verfolgten Interessen wegen die kon
servativste Macht in Europa Die Aufgabe der deutschen
Politik ist Erhaltung nicht aber neue Eroberung Eng
land ist am Allerwenigsten eine friedenstörende Macht und
hat auch keine moderne Armee Italien ist zwar nicht eine
konservative Macht und möchte sich noch immer ausdehnen
Es befolgt jedoch gegenwärtig eine verständige politische
Richtung und es hat sich den konservativen Mächten an
geschlossen

Wer ist also sährt Nemzet fort der Friedens
störer Wer ist sür die unglückliche Lage Europas ver

131 Verschwiegene Wahrheit
Von Wilh Kästner

Schluß
Ihre braunen thränenerfüllten Augen sahen ihn groß

und erschrocken an
Mich klang es leise von ihren Lippen
Ja mein Freund hat es gewiß nicht böse gemeint er

hat immer so tolle Einfälle Sie kennen ihn ja aber wenn
ich gewußt hätte daß ich meine wenn ich eine Ahnung
davon gehabt hätte was was vorgefallen war so
hätte ich nicht zugegeben daß er seine Neckereien so
weit treiben durfte Athemlos verlegen hielt er ein
wenig inne

Das wollte ich Ihnen nur sagen ehe Sie uns für
immer verlassen deshalb bin ich Ihnen hierher auf das
Schiff gefolgt denn ich könnte den Gedanken nicht er
tragen daß Sie mit einer so schlechten Meinung über mich
scheiden sollten

Er trat einen Schritt zurück die Thür war frei Doch
sie achtete es nicht unter dem Battisttüchlein hinter
welchem sie ihr glühendes Antlitz verbarg flössen die
Thränen immer stärker und ihr Körper zitterte in krampf
haftem Schluchzen

Richard schaute eine Weile verzweifelt rathlos zu
Kommen Sie sagte er endlich Sie dürfen so nicht

hinunter zu Mademoiselle Serlon Wollen Sie nicht einen
Augenblick unter dem Schutzdach dort nieder sitzen wo sie
wenigstens vor dem Regen bewahrt sind

Sie duldete es schweigend daß er ihre rechte Hand faßte
und sie zu einer Bank führte indeß sie mit der Linken
noch immer das Tüchlein an die Augen drückte

Wie kam es nur Richards Zaghaftigkeit war mit
einem Male geschwunden Er fühlte sich dieser in Thränen
aufgelösten Weiblichkeit gegenüber plötzlich so männlich
stark so zärtlich mitleidig so gönnerhaft liebevoll Mit
weichem halblautem Ton bat er sie nicht mehr zu weinen
ihm endlich zu versichern daß sie ihm nicht böse sei

Sie bitten mich noch um Verzeihung nach allem was
ich gethan habe Sie sind so gut so edel so so

und ich verdiene es gar nicht schluchzte sie Aber
das ließ er nicht gelten Immer wieder redete er freund
lich begütigend auf sie ein bis sie endlich das naßge
weinte Tüchlein beiseite legte

antwortlich Und das Blatt anwortet darauf Das re
publikanische Frankreich welches an der Spitze der Civili
sation einhergeht und mit Frankreich das autokratische
Rußland

Frankreich bedroht Deutschland Rußland bedroht
Oesterreich Ungarn Frankreich will Rache nehmen Ruß
land will den Orient okkupiren Frankreich will in Ber
lin einmarschiren Rußland will über den Umweg von
Wien und Budapest nach Konstantinopel gehen Frank
reich will Elsaß Lothringen zurückerobern Rußland will
dasselbe am Balkan

Aus diesen Ursachen muß Europa bis zum Halse in
Waffen stehen und deshalb müssen die Völker unter der
fürchterlichen Kriegslast seufzen

Wir glauben zwar nicht schließt Nemzet daß das
zärtliche französisch russische Verhältniß über den Plato
nismus hinausgehen werde aber es ist doch zu sürchten
daß es nicht einfach platonisch bleiben werde Frankreich
setzt dabei sehr viel auf s Spiel denn trotz seiner angeb
lichen neuen Erfindungen auf dem Kriegsgebiete geht es
sodann einem zweiten Sedan entgegen Aus der großen
Nation wird nicht blos eine kleine Nation werden son
dern die Völker werden ihr in die Tiefe in welche sie
hinabsinken wird nachrufen sie habe ihr Schicksal ver
dient

Der deutsch freisinnige Landtagsabgeordnete Rechts

anwalt Schreck hat an die Dresd Ztg ein Schreiben
gerichtet worin er u A sagt Wenn ein solcher Mann
wie der Feldmarschall Graf Moltke im Reichstag bei
der Befürwortung der Militärvorlage Erklärungen abgab
wie die jüngst gehörten so ist sich derselbe gewiß der un
geheuren Verantwortlichkeit welche er hierdurch übernom
men hat vollständig bewußt gewesen Graf Moltke hat
es nicht verdient daß man in seine Worte Zweifel fetzt
Die jetzige politische Situation ist sonach klar An
dererseits ist es nahezu kindlich bei einer politischen Lage
wie die jetzige von der Reichsregierung in der betreffen
den Kommission noch weitergehende Mittheilungen etwa
gar über föderative Abmachungen der Mächte zu bean
spruchen Derartige Mittheilungen ohne genügenden Schutz
gegen deren Verbreitung wären nahezu Landesverrath
Bei der jetzigen nach dem Obigen vorliegenden politischen
Lage ist eine weitere Beanstandung der Genehmigung der
Militärvorlage offenbar unpatriotisch und ich verwahre
mich im EinVerständniß mit mehreren meiner politischen
Freunde ausdrücklich hiermit dagegen daß die Haltung
einzelner Mitglieder der deutschfreisinnigen Partei in der
gedachten Kommission als der Ausdruck der Gesinnungen
der Gesammtheit dieser Partei angesehen werde

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung
erklärt in einem offieiöfen Cvmmuniquü daß über den
Empfang der bulgarischen Deputation durch den deutschen
Botschafter in Wien Prinzen Reuß ein authentischer Be
richt überhaupt nicht vorliege und daß Alles was in
dieser Beziehung veröffentlicht worden apogrhph sei und auf
Erfindung beruhe Auch die in Umlauf gefetzten Nach
richten über den Empfang welcher der Abordnung hier zu
Theil werden würde seien falsch Die Deputation werde
als solche in Berlin überhaupt nicht empfangen weder
amtlich noch privatim nur dürften die einzelnen Mitglie
der derselben als Privatpersonen dem einen oder anderen

Am liebsten hätte Richard wie sie jetzt so hingebend
zutraulich an seiner Seite lehnte den Arm um sie ge
schlungen die letzten Thränentropfen von den noch immer
gesenkten Wimpern weggeküßt und ein sehr ernstes Wort
zu ihr gesprochen Eine innere Stimme sagte ihm sogar
sie werde sich nicht weigern zuzuhören Doch der öicke
Kapitän der beständig wie ein Perpendikel auf dem Verdeck
hin und her marschirle hatte schon oft mit gutmüthigem
ironischen Lächeln nach dem seltsamen Pärchen hingeschaut
Sollte man feinen profanen Blicken noch mehr aussetzen
Unmöglich Dazu hatte der Regen aufgehört und einzelne
Passagiere zeigten sich auf Deck Vera wurde unruhig
rückte von ihrem Nachbar weg strebte wieder nach der
Haltung einer wohlerzogenen jungen Dame die sie sonst
trefflich zu wahren wußte

Ich muß fort Jeanne wird sich wundern wo ich so
lange geblieben bin Sie fürchtete den Wind hier oben
denn sie ist heute svhr l idend O nicht wahr sie darf
nicht erfahren daß wir nns hier gesprochen haben Sie
zürnt mir ohnehin genug über die Affaire in die ich sie
mit hineingezogen habe Am besten wäre es sie sähe Sie
jetzt gar nicht schloß sie mit einem allerliebst zutrau
licheil Blick

Richard beruhigte sie damit er denke nur bis zur
Station Spiez mitzufahren um vorläufig er markirte
dieses Wort nach Thun zurückzukehren

O wenn vollends der Papa ein Wort von allem wüßte
Wie böse würde er sein plauderte sie weiter

Er ist wohl sehr streng frug Richard
Sie lachte Der Papa O nein Er ist der beste

liebste einzigste Papa den es geben kann
Ich hoffe seine Bekanntschaft bald zu machen um ihm

eine Bitte vorzutragen
Er fchlägt nicht leicht etwas ab
Auch nicht wenn ich ihn um das Liebste das Kost

barste bäte was er besitzt
Sie senkte vor seinein feurigen Blick und Ton das

Köpfchen während ein schelmisches Lächeln um ihren Mund
zuckte Da müßte ich Wohl selbst bitten helfen flüsterte
sie heiß erröthend und weg war sie seinen umschlingenden
Armen entschlüpft ehe er noch Zeit gefunden sie fest zu
halten

Als der dicke Kapitän auf seinem Rundgange wieder
einmal die Stelle erreichte wo er bisher das Paar er
blickt batt sah er nur noch den Herrn allein Der aber

Beamten des Auswärtigen Amtes einen Besuch abstatten
ohne daß Letzterer jedoch in einem solchen Falle das Aus
wärtige Amt vertreten würdet nD m

In der italienischen Deputirtenkammer gab am Sonn
abend der Finanzminister Magliani ein Exposü über die
finanzielle Lage und hob dabei hervor daß für die Fi
nanzepoche vom 1 Juli 1835 bis 30 Juni 188V ein
Defizit von 64 Millionen veranschlagt gewesen sei Zür
Deckung dieses Defizits hätten zunächst die aus der vor
ausgegangenen Finanzperiode übernommenen 24 Mill ge
dient der Rest ca 40 Mill der für außerordentliche öffent
liche Arbeiten und militärische Ausgaben bestimmt gewesen sei
habe durch außerordentliche Mittel gedeckt werden sollen
Infolge eines Einnahme Ueberschusses von 37 Millionen
und durch Ersparnisse im Betrage von 2 Millionen
habe indeß unter Hinzunahme der oben erwähnten 24
Millionen das vollständige Gleichgewicht im Budget her
gestellt werden können Die Ergebnisse würden noch
bessere gewesen sein wenn nicht in Folge der Cholera sich
bei den Einnahmen aus der Post und Telegraphenver
waltuug ein Ausfall ergeben hätte Das Budget von
1886/87 weise noch günstigere Ergebnisse aus die effek
tiven Einnahmen würden alle Ausgaben decken außerdem
werde sich ein Ueberschuß von mehr als einer Million er
geben der sich in Wirklichkeit wahrscheinlich noch sehr er
heblich steigern werde Die Verwaltung der Kirchengüter
werde etwa 15 Millionen mehr ergeben Im Laufe des
Finanzjahres 1887/88 werde ein zweites Zehntel der
Grundsteuer erlassen werden können und dessenungeachtet
schließe das vorliegende Budget in welches auch alle Aus
gaben für die dem Parlamente zugegangenen Vorlagen
mit aufgenommen worden seien mit einem Ueberschusse
von zwei Millionen Der Minister theilte am Schlüsse
seines Exposes der Kammer mit daß er derselben Gesetz
entwürfe über eine Reform der Zolltarife und eine Reor
ganisiruug der Emissionsinstitute sowie über die Umwan
delung der lokalen Steuern vorlegen werde Ferner halte
er für angemessen die rückkäuflichen Staatfchuldeu zu kon
vertiren und neue Emissionen von 5prozent konsolidirter
Staatsschuld unter keinen Umständen mehr vorzunehmen
Der Minister legte alsbald einen Gefetzentwurf betreffend
die Konvertiruug der rückkäuflichen Staatsschuld durch
Schaffung von 4 /zprozent Staatsschuld Obligationen vor
und schloß mit dem Ausdruck der zuversichtlichen Hoffnung
daß im Hinblick auf die bisher erzielten günstigen Resul
tate der Finanzverwaltung die künftigen Ergebnisse sicher
lich noch bessere sein würden

Zu den sich auf der Tagesordnung erhaltenden Bör
sengerüchten über eine in Frankreich abzuschließende russische
Anleihe registriren wir folgendes Pariser Telegramm der
Köln Ztg

Seit einigen Tagen bemühen sich die Russen Hierselbst eine
große Anleihe zum Abschluß zu bringen Wie mir aus zuver
lässiger Quelle versichert wird soll es sich um einen Betrag von
fünfhundert Millionen handeln und als Zweck der Anleihe die
Vervollständigung der Militärausrüstung insbesondere auch die
Ausstattung der russischen Infanterie und die Ergänzung des
Eisenbahnnetzes angegeben werden Hier war in letzter Zeit
der augenfällige Umschwung der in neuester Zeit sich in den
russischen Aeußerungen über das freundschaftliche Verhältniß
zu Deutschland kundgegeben hat lebhaft besprochen worden ab
gesehen von den letzten bekannten Erklärungen der russische
amtlichen Presse war hier aufgefallen daß in den ersten Tage
dieses Monats der Temps ankündigte der Zar beabsichtigt

starrte mit einem so seligen Lächeln auf die dunkeln Nebe
Massen am Horizont als gälte es dort die herrlichste
Alpenansicht zu bewundern die jemals einen Schweizer
reisenden entzückt hat

S ischt schad wie wenig heut von den Bergen z sehen
ischt sagte der Kapitän zu dem Passagier Kaum
daß mau den Weg finden kann Jetzt sind wir nur noch
ein paar Meter von Spiez entfernt und noch ischt nix
davon zu bemerken

Spiez Sind wir schon so weit
Ja wohl eben wird das Signal zum Landen gegeben

Doktor Wendler erhob sich mit zerstreutem Lächeln
Er besann sich daß er das Versprechen gegeben in Spiez
auszusteigen

Sobald er über die Landungsbrücke geeilt war und der
Dampfer sich schnaubend in Bewegung setzte erschien auf
dem Verdeck eine junge Dame die ein weißes Tuch im
Winde flattern ließ Richard schwenkte seinen Hut und
sah ihr nach bis Dame und Schiff im Nebel ver
schwunden

V

Als Richard einige Stunden später wieder im Hotel
Beaurivage in Thun anlangte rief ihm Paul verwundert
entgegen Du schon zurück Ich glaubte Dich vor dem
Abend nicht wieder zu sehen

Woher weißt Du daß ich fort war
Woher Vom Portier Uebrigens hätte ich es wohl

auch selbst errathen nachdem ich hörte Nummer fünf fechs
und sieben abgedampft Nun

Richard versuchte erst eine gleichgültige Miene anzu
nehmen aber der Freund sah ihm so treuherzig besorgt
in die Augen daß es ihm nicht gelang

Paul alter lieber Junge wirst Du es glauben rief
er bewegt aus

Was Daß Fräulein Vera Lemkin sehr fließend
deutsch spricht

Nein Paul daß sie die Meine werden will
Aha also auch diese Wahrheit konnte sie nicht länger

verschweigen Nun ich war bereits gestern gutmüthig
genug dieselbe zu verkünden
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dem deutschen Kaiser zu dessen 90 Geburtstage am 22 März
ein Besuch abzustatten eine Nachricht die bei den bekannten
Anschauungen des Zaren über Reisen und bei der langen Frist
bis zur Feier ebenw den Stempel der Erfindung an sich trug
wie die nNiÜche Standard Meldung wonach der Zar auf
Grund eines Briefs des Kaisers Wilhelm auf die Kandidatur
des Mmgreliers verzichtet habe Bisher hatte man hier ange
nommen es handle sich in erster Linie um einen Versuch im
russischen Sinne auf die deutsche Militär KommissioN einzu
wirken die man durch unauffällige Meldungen über die Fried
lichkeit der Lage zu täuschen hoffte jetzt wo das russische An
leihebedürfniß hervortritt neigt man freilich dazu die Ausbrei
tung jener falschen Nachrichten mehr darauf zurückzuführen
den internationalen Markt für russische Werthe günstiger zu
stimmen

In einer besonderen Ausgabe der amtlichen englischen
Zeitung wird eine Proklamation veröffentlicht in welcher
die Agrar Bewegung genannt der Feldzugsplan für eine
ungesetzliche verbrecherische Verschwörung erklärt und an
gekündigt wird daß alle diejenigen Personen welche sich
der Bewegung anschließen sich der gerichtlichen Verfolgung
aussetzen und daß das von den Teilnehmern an der Be
wegung erhobene Geld oder Quittungen über Geldzah
lungen von den Gerichtsbehörden konfiszirt werden können
Ferner wird aus London gemeldet Dillon O Brien Harris
Sheehey Rcdmond und Crilly haben Sonnabend Vor
ladungen erhalten vor dem Dubliner Polizeigericht zu er
scheinen unter der Anklage an einer ungesetzlichen Ver
schwörung betheiligt gewesen zu sein

Die französische Deputirtenkammer hat die Vorlage
über provisorische Bewilligung von zwei Zwölfteln des
Einnahmebudgets in der vom Senat abgeänderten Fassung
mit 486 gegen 13 Stimmen angenommen Die Session
wurde darauf geschlossen

In Washington nahm der Senat eine Bill an nach
welcher Trade Dollars im Betrage bis zu Million
Dollars monatlich bis zum 1 Juli 1887 gegen Stan
dard Dollars umgetauscht und in Standard Dollars umge
prägt werden sollen Diese umgewechselten Trade Dollars
sollen wie Barren behandelt werden bei den Ankäufen
von Barren durch das Schatzamt wie solche durch die
logenannte Standardcoinage Bill angeordnet sind soll ein
entsprechender Abzug gemacht werden

Telegraphische Nachrichten
Metz 19 Dez Das Hochwasser der Mosch hat einen sehr

hohen Stand erreicht zwischen Novsaut und Sierck sind weite
Thalstrecken überfluthet Auch von der französischen Grenze
wird fortdauerndes Steigen des Flusses gemeldet

Haag Z3 Dez Die zweite Kammer nahm zum Marine
budget ein Ameudement an wonach der Bau dreier Torpedo
boote abgelehnt wird Der Minister erklärte hierauf das Ameu
dement sowie das Mariuebudget selbst für unannehmbar

Konstantinopel 19 Dez Der Minister der Civilliste Agob
Pascha ist zum Finanzminister der bisherige Fiiianzminister
Zihni Essendi ist zum Handelsminister der bisherige Han
delsniinister Haki Pascha ist zum Präsidenten der Beamtenkom
mission ernannt worden

Washington 13 Dez Das Repräsentantenhaus lehnte
heute mit 154 gegen 148 ab die Morrison sche Bill in welcher
Tarifermäßigungen beantragt werden in Erwägung zu ziehen

TWts TtzrsM
Der Kaiser wohnte am Sonnabend Abend mit dem

Kronprinzen und anderen hohen Herrschaften zunächst der
Vorstellung im Opernhause und später auch noch auf einige
Zeit derjenigen im Schauspielhause bei Später fand bei
den Majestäten eine kleinere Theegesellschaft statt Im Laufe
des Sonntag Vormittags arbeitete der Kaiser zunächst
längere Zeit allein erledigte darauf Regierungs Angeleqen
heiten und ertheilte später dem Hofphotographeu und Hof
rath Hanfstängel aus München und demnächst dem Afrika
reisenden Gerhard Rohlss Audienzen Während der Nach

m ittagsftundcn verblieb der Monarch im Arbeitszimmer
und um 5 Uhr fand dann bei den Kronprinzlichen Herr
schaften die FamiÜenraiel statt an welcher die in Berlin
und in Potc oam zur Zeit anwesenden Prinzen und Prin
zessinn sowie die Groß ürstin Katharina von Rußland
nebst Tochter 5 eizögin Heleye von Mecklenburg Strelitz
Theil nahmen

Die Kaiserin wohnte gestern Vormittag dem Gottes
dienst in der Kapelle des Augusta Hospitals bei

Am Sonnabend Mittag erfolgte durch den Kronprin
zen die feierliche Einweihung des neuen Museums für
Völkerkunde Der Feier wohnte auch die Kronprinzessin
Prinz Wilhelm Prinzessin Victoria der Erbprinz von
Meiningen und die Prinzessin Friedrich vonHohenzollern
ferner der Vizepräsident des Staatsministeriums v Putt
kamer Staatssekretär Graf Bismarck und die Vertreter
der auswärtigen Mächte bei Zunächst hielt Staatsminister
v Goßler eine Ansprache in welcher er einen Ueberblick
über die Geschichte der Königlichen Museen in welcher die
Eröffnung des Mnseums für Völkerkunde einen Markstein
bilde gab Er gedachte mit warmen Worten der Förderer
des Museums und schloß mit dem innigen Wünsche daß
unter des Kronprinzen reich gesegnetem Protektorat das
Königliche Museum für Völkerkunde seine hohe Aufgabe
in fruchtbringender Arbeit erfüllen möge zum Gedeihen der
Wissenschaft zur Ehre des Vaterlandes Nachdem Mi
nister v Goßler seine Rede beendet erhob sich der Kron
prinz zu einer Ansprache in der er zunächst im Auftrage
des Kaisers denen welche zu dem Entstehen des neuen Mu
seums mitgewirkt haben dankte Mit Stolz fuhr er fort
blicken wir heute auf den Antheil welchen die Wissenschaft
unseres Vaterlandes an der Stellung und Lösung der Aus
gaben einer wissenschaftlichen Völkerkunde genommen hat
wie auf das Verdienst deutscher Reisender und Forscher
um die Ausdehnung unserer Kenntniß auch derjenigen Erd
theile und Erdbewohner welche sich derselben am längsten
entzogen hatten Und dankbar genießen wir auf diesem
Gebiete die Früchte der Machtstellung welche Se Maj
der Kaiser unserem Vaterlcmde gegeben hat Die Rede
schloß mit folgenden Sätzen Nicht weniger mannigfaltig
als die Denkmäler welche unter dem Dache dieses schönen
der Völkerkunde gewidmeten Gebäudes vereinigt werden
sind die Interessen welche sich an dieselben anschließen
denn auch die Bestrebungen welche unseren Landsleuten in
anderen Welttheilen Wohnsitz und fruchtbare Thätigkeit zu
schaffen suchen finden hier vielfache Anknüpfung und Be
lehrung wie sie andererseits Miseren Sammlungen schon
die wichtigsten Bereicherungen zugeführt haben Aber all
dieser Reichthum wird doch zunächst und vor Allem der
Wissenschaft zum Studium bereitet und Ich kann heute
wo dieses Museum zuerst dem öffentlichen Gebrauch über
geben wird keinen besseren Wunsch für sein Gedeihen aus
sprechen als den daß es allezeit fein und bleiben möge
eine Stätte strenger unbefangener und einzig auf die Wahr
heit gerichteter Forschung

Ein Ausspruch des Generalfeldmarschalls
Moltke der als authentisch mitgetheilt wird dürfte die
geängftigten Gemüther etwas zu beruhigen geeignet sein
Als vor etwa acht Tagen die kaiserliche Tafel zu welcher
der Fürstbischof von Prag Graf Schönborn geladen war
aufgehoben wurde äußerte der berühmte Feldherr zu den
ihn umgebenden Generalen und Offizieren gelegentlich einer
Unterhaltung über die Chancen eines Krieges gegen Ruß
land und Frankreich Sie können versichert sein daß
so lange unser Kaiser Wilhelm lebt Deutschland
vom Kriege verschont bleibt

Die drei Herren der bulgarischen Deputation
s ind gestern Sonntag Vormittag 11 Uhr einzeln vom
Grafen Bismarck im Auswärtigen Amt empfangen

ncher deutscher Staatsmann soll sich
über das Verhältniß Bulgariens zu Rußland folgender
maßen geäußert haben Wir haben den Bulgaren keinen
Rath zu geben als den den Zaren zu versöhnen selbst
um den Preis mancher Opfer dies wäre aber umso
leichter als Rußland selber soviel uns bekannt Bulgarien
keine Opfer an Rechten und Freiheiten zumuthet

Handel und Perkehr
Die Börse eröffnete in schwacher Haltung ruf allen Gebie

ten die Erhöhung des Diskonts der Reichsbank auf 5 pCt
verstimmte sehr Eine Erhöhung war erwartet theils wie stets
um diese Zejt theils wegen der Erhöhung des Diskonts bei
der Bank von England aber nicht gleich von 4 auf 5 pCt
Auch das Ultimo Geld hatte sich sehr verthenert es wurden
heute 6 pCt gezahlt und man vermuthete noch eine weitere
Steigerung Das Geschäft blieb ebenfalls fast auf allen Ge
bieten geringfügig Die letzte Börsenwoche war noch ver
hängnißvoller für die weitaus meisten Börsenpapiere als die
vorhergegangene Erst ganz am Schluß der Woche trat eine
leichte Besserung ein Am meisten litten selbstverständlich Hn
dustriepapiere nicht nur wegen der ihnen eigenen Empfindlich
keit sondern auch in Folge der überhaupt eingetretenen Hausse
Die Csursrückgänge waren nicht nur sehr zahlreich sondern
auch zum Theil überaus erheblich Stehen doch aus diesem
Gebiete 13 Erhöhungen nicht weniger als 112 Herabsetzungen
gegenüber und von letzteren hatten 30 solche von 9 i und
darüber einige Stürze von 10 35 PCt erfahren Auf dem
Montangebiete war das Angebot sehr groß während Käufer
sich fast gar nicht einfanden Aber auch die solidesten Papiere
erlitten unter dem Druck knappen Geldes und anderer Ein
flüsse Deutsche Fonds wichen bis pCt Russische Priori
täten welche einen Rückaan von 2 pCt erfahren hatten er
holten sich als die politische Konstellation eine günstigere wurde

P sdüttenbörsc Berlin 13 Dez Weizen trotz besserer englischen Berichte
andauernd in lustloser und matter Stimmung loko 150 bis 172 M,
April Mai 165,75bis 165 bis 165,25 M Roggen loko ohne nennens
werthe geschäftliche Beachtung Lieferung auf Berichte über eine reiche Ernte

Rußlands im Preise nachgebend loko 127 bis 133 M, April Mai
131 50 bis 131,70 M Hafer loko still und schwach Termine wenig
begehrt und etwas matter loko 108 bis 146 M April Mai 111,50 M

Gerste in mäßigem Handel loko 110 bis 135 M Rüböl habe
sehr ruhigen Geschäftsgang nnd wenig veränderte Notirnngen loko ohne Fak

M April Mai 46,10 M Petroleum blieb geschäftslos loko
M Dezember M Spiritus loko wiederum etwas billi

ger erhältlich Termine still und matter loko ohne Faß 37,40 bis 37,30
M laufender Monat 37,70 bis 37,60 M Mehl in überwiegendem
Angebot Weizenmehl 00 23,25 bis 21,75 M 0 21,50 bis 19,50 M
Roggenmehl fein 0 19,25 bis 18,00 M 0 und 13,00 bis 17,00 M

Ans dem Geschäftsverkehr
Eine schöne Bescheerung ist stets Widtseldt s berühmter

Tafelliqueur Magenbehagen der auf keinem Weihnachtstische
fehlen sollte Niederl u A b Jul Bethge Friedr Schulze

TageskÄmder
Städtische Nttfwlt für Arbeitsnachweis rten Inspektor Me ArbettsanftlU
LirrvfliWmzSftMsn l für fremde Reisende ebendaselbst
Mi StasdeSantt im neuen Sparkasftngebände 1 Stock Rathhausgasse 1

Borm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

BmifmSmttscher Verein Stenographie Stolze Abends 8 bis 9z im Ber
einslokal gr Berlin 13 eine Tr

Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garnt zur Tulpe
Herberge zur Hcimath Mauergasse 6
Ar ndS scher Tteiwaravheu Berei Uebung und Sitzung Abends 8j Um

Kaffee Ebuhardt Spiegelgasse 13
Verein selbst Konditoren Ab 8 im Reichskanzler
Saug und Klang SW 8 10 Uebungsstunde im Kronprinzen
GcsmlliÄerei Lydia Ab 3 im Reichskanzler
Gesang Verein Freundschaftsbnnd Abends 8 11 im Paradies
Hallischer Zither Klub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies

Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10
Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Synagogen Gemeinde
Dienstag den 21 Dezember Nachmittag 4 Uhr Gottesdienst

zur Channkafeier
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